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Norm

DSG 2000 §4 Z4;

B-VG Art20 Abs1;

BDG 1979 §44;

1. B-VG Art. 20 heute

2. B-VG Art. 20 gültig ab 01.09.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2024

3. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.2023 bis 31.08.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 141/2022

4. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

5. B-VG Art. 20 gültig von 01.10.2010 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 50/2010

6. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.2008 bis 30.09.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2008

7. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.1988 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 285/1987

8. B-VG Art. 20 gültig von 01.07.1976 bis 31.12.1987 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 302/1975

9. B-VG Art. 20 gültig von 19.12.1945 bis 30.06.1976 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

10. B-VG Art. 20 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. BDG 1979 § 44 heute

2. BDG 1979 § 44 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/1999

3. BDG 1979 § 44 gültig von 01.01.1980 bis 31.12.1998

Rechtssatz

Dass ein Verwaltungsorgan auf Weisung (Art 20 Abs. 1 B-VG und § 44 BDG) gehandelt hat, schließt dessen

Auftraggebereigenschaft nicht aus. Dadurch fasst nämlich das Weisung erteilende Organ keineswegs den Entschluss,

SELBST, also im eigenen Namen, Daten zu verwenden, sondern hält das weisungsgebundene Organ zu einer

Verwendung an. Diese erfolgt also nicht schon automatisch durch die Weisung, sondern bedarf eines weiteren

Willensaktes des Unterworfenen.Dass ein Verwaltungsorgan auf Weisung (Artikel 20, Absatz eins, B-VG und Paragraph

44, BDG) gehandelt hat, schließt dessen Auftraggebereigenschaft nicht aus. Dadurch fasst nämlich das Weisung

erteilende Organ keineswegs den Entschluss, SELBST, also im eigenen Namen, Daten zu verwenden, sondern hält das

weisungsgebundene Organ zu einer Verwendung an. Diese erfolgt also nicht schon automatisch durch die Weisung,

sondern bedarf eines weiteren Willensaktes des Unterworfenen.

[Literaturhinweis: veröEentlicht; ecolex 2005, 216; kritisch besprochen: Brodil, Zeiterfassung ohne Zeiterfassung?

Kritische Anmerkungen zu einer E der Datenschutzkommission, ecolex 2005, 459]
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